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Pädagogische Litteratur und Kehrmittel.
I Taniel Sandeis Eonversalionslerikon, das „Kleinste Buch der Welt"

mit 175,000 Worten aus 405 zweispaltigen Seiten, in rot Leder gebunden versendet samt
Medaillon und im Teckel desselben eingelassenem Vergrößerungsglas die Firma Albert
Roscnhain, Berlin 5. 5V, Leipziger Straße 7L, welche Firma, wie die 05, Auflage ihres
reich ausgestatteten Kataloges zeigt, die ersten Neuheiten fuhrt.

Wie mancher hätte nicht schon gewünscht, bei dieser oder bei jener (Gelegenheit einen Ratgeber
zur Seite zu haben, der ihm im gegebenen Augenblick eine Zahl. Tatsache oder einen Ramen eingeflü-
stert. Wer je in diesem ^alle war. wird daher das Unternehmen der Verlagshandlung und des Ver-
fasserS begrüßen, dem Publikum eine Encyclopädie im Verlogue zu verschaffen, die an der Uhrkette oder
im Portmonnaie jederzeit mit sich getragen werden kann. Taß es sich bei dem Büchlein, das in nicht
ganz 9 Kubikcentimeter Volumen die Hauptsache des Wissens der Gegenwart enthalten soll, um keine
bloße Spielerei handelt, dafür bürgt der Rame des hvchangesehenen Verfassers, daß es ein brauchbares,
inhaltsreiches Werklein ist. mag die nachfolgende Wiedergabe einer Utertelsfeite <2091 dartun:

.Gustav, schweb. kge. l) G. I. Wasa 1523 90 (Befreier vom dänischen Joch.) 21 G. II. Adolf
1911-32. Held des 30jähr. Krieges, -j- bei Lützen. (vgl. Gustav Adolf-Verein, begründet '32 in Leipzig
e. Unterstützung protestantischer Gemeinden.1 31 G. III. 1772—92 durch Adelsverschwvrung auf e. m.
Maskenball v. Anckarström erschossen. 41 G. IV. Adolf 1792—'09. Sohn. :j. mußte abdanken, (-j- ' 37

als Lberst Gustavsohn in St. Gallen.)
G ü st row. St. in Mecklbg. Schwerin 12 'l'. Einwohner.
Gutenberg Ioh. iGenSflêisch von Sorgenlochl vor 1400 27 8 97 Mainz. Erfinder der Buch-

druclcrei «vgl. Fust, Costcr.l" —

Die Abkürzungen finden sich vorn verzeichnet, die meisten derselben ergeben sich übrigens von
selbst. Die Stichwörter über jeder Seite sind größer gedruckt, so daß sie leicht mit unbewasfnetem Auge
gelesen werden können.

Das Büchlein kostet nur 1 Mark, in feinerer Ausstattung mit Silbermedaillon
7 50 g). Es wäre zu wtinschen, daß auch die Statistik und andere Wissenschaften diese

außerordentliche vervollkommnet Technik der Buchdruckerkunst sich zu ähnlichen Zwecken zu
Nutzen machen wurden, >V. 5Vià

2. Von vr. Dandlikers, zur Stund« anerkannt bester „Geschichte der Schweiz" liegt
die 7. Lieserung der neuen Subskription vor, Sie reicht bis zu Zürichs Stellung unter
Brun. Die Vorzüge, die ihr Hest 1 zugeschrieben, verdient sie vollauf und sollte gerade
in dieser licserungsweisen Erscheinungsart von jeder Vchrerbibliothek angeschafst werden,

— Sie kaust sich so am billigsten, ist sür Lehrer unentbehrlich und hat bleibenden Wert.
— Verlag von Fried. Schultheß, Zürich.

3. Wunderbares Leben des heiligen Stanislaus Kostka, 3. von Matth.
Gruber 8. ll.

Der Herdcr'sche Verlag in Freiburg sendet um 80 ein lehrreiches und zeitge-

mäßcS Büchlein in die Welt, Als Kind, Student und Novize tritt der Heilige vor den

Leser und erbaut ihn durch einen heiligen Tod, Der Anhang bespricht die Reliquien des

Heiligen, und enthält Andachtsübungen und Ablaßgebete zum Heiligen, Das Büchlein
schließt sich an die Biographien des k>. IZaoro und des »iks Aonnisr an. Mehrere
Wunder sind einläßlich erörtert. Ein fruchtbar Geschenk für die Jugend!

4. In der Wagner'schen Universitäts Buchhandlung in Wien sind Bilder aus
der Geschichte der Erziehung und des Unterrichtes erschienen. v>. Ad, Nitsche berechnet

seine Arbeit für österr, Lehrerbildungsanstalten und faßt sie dementsprechend auch sehr

vorsichtig ab, Sie steht auf positivkatholischem Boden und reicht b s lst>9 zur Schaffung
des neuen österr. Schulgesetzes. Die einzelnen Bilder sind knapp gehalten und doch um«

fassend, die Sprache liest sich fließend, die Auffassung hält mit den berichtigten pädag.

Forderungen unserer vorgeschrittenen Zeit stand. Die bedeutendsten Vertreter der Pädagogik
sind in vorurteilsfreie Würdigung gezogen, sehr oft in ansprechend vergleichender Weise.

So treten auch Einfluß von Landesbeschaffenhcit und Staatsfoim auf die Erziehung in
gebührendes Licht, um namentlich epochemachende Repräsentanten allseitig zu würdigen.
Das Ganze ist von einem Zuge weiser Mäßigung durchgeistigt. Sehr empfehlenswert!

Preis K4 Kr. ö. W 228 S. geb. X.
Eine neue Eisenbahnkarte der Schweiz hat Geograph Müllhaupt eben heraus«

gegeben. Dieselbe ist zu k Fr. bei Lips in Bern zu haben. Sie ist im Maßstabe von
1 : 300,<>00 erstellt und gibt die einzelnen Bahnnetze in verschiedenen Farben wieder,

ist ungemein anschaulich vermöge der Kolorierung und der vielen Erklärungs-Zeichen und

verhältnismäßig übersichtlich. Für Ober-, Sekundär- und Fortbildungsschulen ein lreffliàs
Anschauungsmittel und für Gasthöfe ein vielfach sehr willkommener, schweigsamer Ratgeber. ».



'MiàtiZ à HsrvêQlsiàà
8 c II I a g v, » SS e r ^Kervenessenz), Kennst«« Itellverkaliren.

^)»s Kedlngwnsser, soder uuck Kervenessenz gensnnt), ist eine
Flüssigkeit, >velcke durcli täglicli einmnliges Kopklvsscken in

invendu, g gekrackt, vvodurck entspreekende 8l>bstanzen direkt
durck >>ie flaut dem Nervensystem zugeküllit, dieses solvio <Ien

ganzen Kürper stärkt, neu belekt un<I somit überrasekende Krkolgv
erhielt. lis sind dadurcd sckon viele Kervenleidende von jlirein
tiekel befreit worden, welckes bezeugt werden kann. Kine krkiil-
tung ist nickt zu befUrckten, wird vielmelir verkittet.

Das 8elllagwasser kann in »lien Fällen angewendet werden,
wo es siek um Ilerukigung oder N iederer» eckung der T ätigkeit
des Nervensystems kandelt,

Vuck ist die Ijestimmung desselken liauptsäcklick, die Vorke-
dingungen zu Dekirn Dongestionen, Eintritt des Dlutss ins Dekirn,
Dekirnel weickung etc., zu bekämpfen.

Ist der Unfall kereits eingetreten, s» bildet dus 8eklagwasser
(Kerven-Kssenz) eine vortretklicke Dekandlungsweise, um die infolge
desselken entstellende Dakmung, Nuskelscliwäcke etc, zu beseitigen,

Vuk diese neue, einkaclie, killige, vollständig unsckädlicke, viel-
meìir >virIi8ttM6 lieümettiods maeke ie!i uukmerkkam, ^veleìie

KvlllngnnfnII kürckten lder kei warmem ^Vl tter llnclit eintreten kann)
oder an Nervosität, Kopfsclimerzen, lilickenscllmerzen, ltljgriine,
klntnnilrnng n»«Il dem Xopko, Drilckgefülll unter der 8tirn, Kin-
genommenkeit des Kolkes, Daarausfall, ^ukgoregtkeit, Abspannung,
Viigstgefülil, Okrensaiissil, 8cI>IalIosigkelt, 8cllwindel»il fällen,
lirämpkon, Vollklütigkeit, Lteikkeit der(lelenke,(ledäcktnissckwäcke,
k'Iimmeru, ^unl^enselien, und Dunliel^'erden vor den ^u^en, Xrildioln
und orden 6er t^ändo und Idsse, Zitiern der (Glieder, Auk-
kungen, 8prackunvermögen, oder 8ckwerkälligkeit der 8pr»eke,
8clilund- und ^ungenlakmung, 8ckwücke, Dexvnsckuss. Usgsn-
sckwäcke, Appetitlosigkeit, lZemktsvsrstiinmung, Dnbeksgliekkeit,
kkeumatismus, Dickt, Herzklopfen, Beklemmung, Däkmung, Linie-,
^Vaden-, Auskeln-, geniok- und Delenksckmerzen, klpllvpslv u, s. w.
leiden, und empkekls mein vorzüglickes 8cklagw»sser lKerven-Kssenz).

I Klaseke tür cirk» 4 ^Vocken reickend, kostet mit Dorto und
Verpackung 8 kr., und ist nur von mir eekt zu dezleken,

ttemme in Hannover,
I». 8>. Vakrenwaldsr-8tr. K.

àls sekr wickiig emptekle ick für àsikma-l.eilienlie:

L»- >euo«ter ^^tlima-^ppai at
tkiirzlicb erkundsii)

«Ins sinnige wirksamste Zllttvl gegen Dungen-^stkma, Lroneliial-
Duftrökrsn-Katsrrke, Kurzatmigkeit, Kngkrüstigkeit, Lrustbeklem-
niungen, Herzklopfen etc, — Atteste von bleksllten steken In
grosser áuzulil zn Verkilgung. — Vuk diese vorzüglicken Aittel
Zollen 8ie Keküllißst ?um ^Voìile der I^eideudeu aukmerlcsam^m^^en.
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làs Tiàs
Internationale» üt»KII»»ement

tilr ar?nello»e n. operation»!«»» Hvilkonst, relp/Ix.
(iegrUQâvi iìm 10. Olctokor 18K3. erv^vitort 1tj02.

It»t ,IN«I ^iiKltiintt in »II«»! lirnnlt.
!»«It«titII«i>. »ii^Ii I»rivtli< I>, ««weit < î»

nitlLliol» i«t.
Im Voelsoo von I-ouis Xukns, Ueipiig, fl088plair 24 siliâ «r-

sciiiviivn uno «lirakt vom VerfS88ei'lìvtra^ij-Lin.^oiKlunx oclvr

jxôtior flìr (Zesunclv unil Xranics. Ikts (isutsclit; ^utlagv (40 l'itu-
^vntl). 4X<i Hsitvn 1i<W. l^rois >l. 4. —, gob. >1. 5. —. Lrscbittvon
in 15 8pr»clivn.

l.ou>8 Xulmo, Mn leb ge^unil a«lor krankt Lin ?rNfe»toin unà
Natgobor Mr ^ociormaiiii. l4to vorbes^erìv >VuNago lKW. ?rois
>1. -. 50.

kouis Kukno» Xinàvr/Ioliun»?. Lin 4>1abnruf an ails Litern.
leobror und Lr/iobor. ?roi» 50.

l.oà Xukno. < kolvr», Itrookilurebfall unit àlmliebo Xrsnkbeiien,
cloren Lnt^tobung, arxnoiloso ljolianillung untì Heilung. ?rois
>1. -. 50.

l.oui8 Xubno, tio^lebtiausilrurkiikuniie. I.obrbuoli vinor nouon
l/nìorsnobungijart oigonor Lntlìocknng. >lit violon eVbkilâungon.
?rvii» .>1. 0. —, olog. gobunclon >l. 7. —.

i.oà Xukno, Xurboriclito au« ilor I*ra»ln iìbor âio nous ar?.noi-

Ein vorzügliches Pianino und ein sehr gutes Harmonium
werden billigst verkauft. Offnirn I,. bef. die Ex;>. der „päd. Vl."

Vt rI»Q«!»«rtvr

LàxiroZrAxd.
Patent fltr. K44S.

ljeslsr uni! billigster Vervlelfaltlauiigsapparai /ursvlb-
stänflig« n ilorstollnng von Druoksaolion aller rVrt. sowis

Iloktograplion, fallt »ranz? «laliln. /O 1' 47S/

vnpikrlinncllu»^ Rllàvik ?ürror, Uünsterdok 13, Attricd.
IMIitiiclis ?mzpeve mil kàMZNgà» gsZliz in»! sszuio.

Grell Mfzli-Ucrlag, in Zürich.

Kranzösische, engtische ^ italienische Sprachbücher für den

Privat- und Selvstnnterrictit.
Baumaartner-Auberdützl r, «. Zehrdnch der

ffa»>ökschrn Sprache. 4. Aufl. Geb. Fr. 2. 25
— zran,ös. Elrmeniar-PZrammaiik - -. 75

Vaumpariner, A., Prof.. Französtschr» Kese-
und Ucdun»»dnch. ». Aufl. Geb. Fr. I. 20

— Prauföflkche» Urdersetznngsdnch.
2. Aufl. Geb -.70
ZZildersaal für den Sprachunterricht

Bearbeitet v. G. <5gli. Sek.-Lehrer.

I. »et«. Wörter für den Unirrricht in der
Giemrntnrschnlr. ea. 40» Kiidrr ohne Wör-
tervrrseichni» »5 EtS.

II. Sett. Wörter für den Unterricht in der frz.
Sprache, deiin prwainntrrricht. Mit einem
drnisch-franMschen Sokadularium 40 Cts.

zn?" Norrcitis i» allen

III. Sei». Wörter für den Unterricht In der
deutschen, frz.. enpi., und ital., Sprache. Mit
einem N°üad»larinm in 4 Sprachen 50 Ctê.

V. Sei». Satze für den Unterricht in der fr»»-
jöflfchen Sprache 50 Ctî.

VI. Sei». Satze für den Unterricht in der deiA
schen, französ., engt. und ital. Spracht. Mit
einem Vokabularium in 4 Sprachen 50 Ctî.

Vaumgartner. A., Prof.. Lehrgang der engt.
Sprache. I. Teil 4. Auf! Fr. 1. 80

II. Teil 2. Aufl 2.4«
Kitin !tz. s., Nr Tngl. Siktieröb. 2. -
«eist. Karl Will,., leijrbuch der italienische»

Spruche Fr. 5. -
Zuverbühler, A-, kleines Lehrbuch der itattt-

Nischen Sprache Fr. I. 60

I.aritelll. uetture scelte nü uzn üegli »tu«, oel»
t.,ngus italisna Lr. 3. —

Kurtlhandluirgen.
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